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Editorial

Ein Hoch auf die Nachbarschaftshilfe!

Liebe Quartierbewohnerin, Lieber Quartierbewohner

An der Redaktionssitzung vor einigen Wochen dachte ich mir noch, 
dass ich im Editorial dann vor allem ein paar Sätze über die an-
stehende Generalversammlung schreiben und dazu noch Seiten-
beiträge erwähnen werde. Aber nun kam es anders ...

Denn ein ganz kleiner Virus hält nicht nur die ganze Welt in Atem, 
sondern auch unser Quartier. Neben dem arg strapazierten 
Gesundheitssystem wird unter anderem auch unser Zusammen-
leben auf die Probe gestellt. Einige Leute denken nur an sich und 
decken sich mit Hamsterkäufen für die kommende Zeit ein. Andere 
feiern in grossen Gruppen oder setzen sich als Angehörige der 
Risikogruppen unvernünftig erheblichen Risiken aus.  
Aber zum Glück für das Quartier und die Nachbarschaft gibt es vor 
allem auch enorme Anstrengungen den widrigen Umständen mit 
grosser Solidarität zu trotzen und zu helfen, wo es nötig ist. Ob auf 
Infoblättern an Hauseingängen oder auf den sozialen Medien – 
überall im Obergrund wird Hilfe angeboten. Es werden für die 
Nachbarn Kinder gehütet, Einkäufe getätigt, Entsorgungen 
gemacht und Hunde Gassi geführt. Man versucht sich in die Lage 
anderer zu versetzen und mit viel Kreativität diese Zeit 
durchzustehen.
Auch auf unserer Facebookseite können übrigens bei Bedarf 
solche Angebote als Besucherbeiträge geteilt werden. Ebenso 
sind wir auch laufend daran, Themenrelevantes und Quartier-
bezogenes zu teilen und auf entsprechende Angebote von Organi-
sationen hinzuweisen. 

So hat diese Krise zumindest von diesem Aspekt her gesehen 
auch ihr Gutes und wir rücken (bis auf zwei Meter!) näher 
zusammen. Und es bleibt zu hoffen, dass auch nach dem Virus 
diese Solidariät weitergelebt wird und wir uns aufeinander ver-
lassen können. 
 
Ich weise Sie noch darauf hin, dass die in dieser Ausgabe er-
wähnten Anlässe eventuell kurzfristig abgesagt werden könnten 
und Sie sich am besten nochmals auf Veranstalter-Webseiten oder 
in Tageszeitungen erkundigen.

Bleiben Sie gesund!

René Sager
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